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Namibia	-	Ärztliche	Versorgung
Die	medizinische	Versorgung	ist	mit	Europa	nicht	zu	vergleichen,	der	Standard	der	Krankenhäuser	liegt	aber	weit	über	dem
afrikanischen	 Durchschnitt.	 Ärzte	 findet	 man	 im	 Telefonbuch	 unter	 dem	 Eintrag	 „Medical	 Practitioneers";	 die	 Deutsche
Botschaft	in	Windhoek	nennt	Kontakte	von	Vertrauensärzten.	Da	für	gesetzlich	Versicherte	kein	Versicherungsabkommen	mit
Namibia	besteht,	ist	der	Abschluss	einer	Auslandskrankenversicherung	dringend	zu	empfehlen.	Die	Versicherung	sollte	einen
medizinisch	notwendigen	Rücktransport	einschließen.

Namibia	-	Diplomatische	Vertretungen
Deutsche	Botschaft	Sanlam	Centre,	6th	 floor	154	 Independence	Avenue	Windhoek	Tel.:	+264-61-273100	Fax:	+264-61-
222981	 E-Mail:	 info@windhoek.auswaertiges-amt.de	 Web:	 https://windhuk.diplo.de	 Öffnungszeiten:	 Mo	 9-12	 und	 Mi	 14-16
Österreichisches	Honorargeneralkonsulat	Nr.	27	Hella	Kuppe	Street,	Olympia	Windhoek	Tel.:	+264-81-1291510	E-Mail:
hgk.windhoek@gmail.com	Web:	https://www.bmeia.gv.at/oeb-pretoria/bilaterales/namibia	Öffnungszeiten:	Di,	Do	10-12	Uhr
Schweizerisches	Generalkonsulat	 (Kapstadt,	 Süd-Afrika)	 Nr.	 1	 Thibault	 Square	 26th	 Floor	 Cape	 Town	 8001,	 South
Africa	 Tel.:	 +27-21-4007500	 Fax:	 +27-21-4183688	 E-Mail:	 cap.vertretung@eda.admin.ch	 Web:
https://www.eda.admin.ch/capetown	Öffnungszeiten:	Mo-Fr	9-12	Uhr

Namibia	-	Elektrizität
Die	 Stromspannung	 beträgt	 220/240	 Volt.	 Allerdings	 ist	 die	 Stromversorgung	 nicht	 im	 ganzen	 Land	 gesichert	 (häufig
Generatoren).	Spezielle	Adapter	für	die	dreipoligen	Stecker	gibt	es	in	Namibia	im	Supermarkt	oder	leihweise	im	Hotel.

Namibia	-	Essen	&	Trinken
Als	Liebhaber	von	Fleisch-	und	Grillgerichten	kommt	man	in	Namibia	voll	auf	seine	Kosten.	So	finden	sich	Rind,	Lamm	oder
natürlich	Wildfleisch	(Antilope,	Strauß)	häufig	auf	der	Speisekarte	von	Lodges,	Restaurants	wie	auch	Farmen.	Als	Beilagen
werden	Kartoffeln,	Mais	oder	Kürbis	gereicht.	Beliebt	 ist	wie	 in	Südafrika	das	Grillen	über	dem	offenen	Feuer	 (Braai)	 -	auf
jedem	Campingplatz	gibt	es	eine	Feuerstelle.	Eine	Landesspezialität	ist	Biltong,	rohes	luftgetrocknetes	Fleisch,	das	in	kleinen
Scheiben	 eine	 schmackhafte	 Zwischenmahlzeit	 abgibt.	 An	 der	 Küste	 bereichern	 Fische,	 Muscheln,	 sogar	 Langusten	 und
Krabben	das	gastronomische	Angebot.	Weithin	bekannt	sind	die	Austernzuchten	von	Swakopmund	und	Lüderitz.

Namibia	-	Feiertage
New	Years	Day	(Neujahr,	1.	Januar);	Independence	Day	(Unabhängigkeitstag,	21.	März);	Good	Friday	(Karfreitag,	März/April);
Easter	Monday	(Ostermontag,	März/April);	Workers'	Day	(Tag	der	Arbeit,	1.	Mai);	Cassinga	Day	(4.	Mai);	Africa	Day	(25.	Mai);
Ascension	Day	(Christi	Himmelfahrt,	Mai);	Heroe's	Day	(26.	August);	Day	of	the	Namibian	Women	and	International	Human
Rights	 Day	 (Tag	 der	 namibischen	 Frauen	 und	 internationaler	 Tag	 der	 Menschenrechte,	 10.	 Dezember);	 Christmas	 Day
(Weihnachten,	25.	Dezember);	Family	Day	(Familientag,	26.	Dezember).

Namibia	-	Feste	&	Veranstaltungen
Mai-August	 In	 chronologischer	 Reihenfolge	 feiern	 jeweils	 in	 einem	 Monat	 Windhoek,	 Swakopmund,	 Walvis	 Bay	 und
Okahandja	 Karneval.	August	 Das	 traditionelle	 Herero-Fest	 Otjiserandu	 wird	 mit	 einem	 prachtvollen	 Umzug	 in	 Okahandja
begangen.	Oktober	Das	Ende	des	Winters	wird	mit	dem	typisch	deutschen	Windhoek	Oktoberfest	gefeiert.	November	Das
Enjando	 Street	 Festival	 verwandelt	 die	 Windhoeker	 Independence	 Avenue	 in	 eine	 bunte	 Festmeile.	 Tanzkapellen	 und
Musikgruppen	 sorgen	 für	 Stimmung,	 Essens-	 und	 Bierstände	 für	 das	 leibliche	 Wohl.	 Ein	 großer	 Flohmarkt	 wird	 ebenfalls
veranstaltet.	Dezember	 Namibian	 Annual	 Music	 Awards	 in	 Windhoek	 ist	 die	 wichtigste	 Musikpreis-Verleihung	 in	 Namibia
(https://nama.com.na).

Namibia	-	Frauen	allein	unterwegs
Für	 allein	 reisende	 Frauen	 ist	 Namibia	 ein	 angenehmes	 Reiseland.	 Wer	 die	 in	 anderen	 Ländern	 auch	 geltenden
Vorsichtsmaßnahmen	 berücksichtigt,	 dürfte	 keine	 Probleme	 haben.	 In	 den	 Vororten	 der	 Städte	 und	 nach	 Einbruch	 der
Dunkelheit	sollten	sich	Touristinnen	nicht	alleine	im	Freien	aufhalten.

Namibia	-	Homosexualität
Homosexualität	wird	in	Namibia	nicht	mehr	strafrechtlich	verfolgt,	sofern	sie	 im	privaten	Umfeld	ausgelebt	wird.	Schwulen
und	Lesben	gegenüber	besteht	eine	ablehnende	Haltung,	gleichzeitig	verschaffen	sie	sich	 in	der	Gesellschaft	 immer	mehr
Gehör.	Gleichgeschlechtliche	Partner	sollten	in	der	Öffentlichkeit	zurückhaltend	sein,	dann	wird	es	keine	Probleme	geben.

Namibia	-	Klima	&	Reisezeit
Das	 Klima	 Namibias	 wird	 von	 den	 Tropen	 bestimmt,	 randtropisch	 ist	 es	 im	 Norden,	 subtropisch	 im	 Zentrum	 und	 Süden.
Während	 in	 den	 flachen	 Gebieten	 im	 Küstenbereich	 und	 zur	 Kalahari	 hin	 im	 Sommer	 das	 Thermometer	 auf	 extrem	 hohe
Temperaturen	 klettert,	 herrscht	 im	 Hochland	 mit	 ca.	 1.600	 m	 noch	 ein	 erträgliches	 Klima.	 Man	 unterscheidet	 zwei
Hauptjahreszeiten:	den	Südsommer	von	November	bis	März,	der	den	meisten	Regen	bringt,	und	den	überwiegend	trockenen
Südwinter	 von	 Mai	 bis	 September.	 Die	 Temperaturen	 an	 der	 Atlantikküste	 sind	 das	 ganze	 Jahr	 über	 relativ	 konstant.	 Die
größten	Temperaturunterschiede	gibt	es	im	Südwinter	in	der	Wüste:	Hitze	am	Tag	und	gelegentlich	sogar	Minusgrade	in	der
Nacht.	Die	ideale	Reisezeit	richtet	sich	nach	den	geplanten	Aktivitäten.	Für	Tierbeobachtungen	empfiehlt	sich	der	Südwinter,
wenn	aufgrund	der	Trockenheit	die	Tiere	zu	den	Wasserstellen	in	den	Nationalparks	kommen.	Im	Südsommer	sind	Steppen
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und	Wüsten	durch	anhaltende	Regenfälle	von	frischem	Grün	und	prächtigen	Blüten	überzogen.	Allerdings	sind	dann	manche
Pisten	 (Pads)	 nicht	 zu	 passieren.	 Badegäste	 können	 im	 Hochsommer	 an	 der	 Atlantikküste	 ein	 kühles	 Bad	 nehmen
(Wassertemperaturen	 zwischen	 12	 und	 16	 °C).	 Leichte	 Baumwoll-	 oder	 Funktionskleidung	 und	 festes	 Schuhwerk	 fürs
Gelände	 gehören	 in	 jedes	 Reisegepäck,	 ebenso	 ein	 warmer	 Pullover	 wegen	 der	 extremen	 Temperaturschwankungen.
Generell	ist	legere	Kleidung	angesagt.

Namibia	-	Menschen	mit	Behinderung
Speziell	für	Behinderte	ausgerüstete	Unterkünfte	sind	eher	selten;	erkundigen	Sie	sich	am	besten	in	Ihrem	Reisebüro.	Da	auf
dem	Land	in	der	Regel	ebenerdig	gebaut	wird,	ist	es	für	Rollstuhlfahrer	im	Allgemeinen	unproblematisch,	sich	zu	bewegen
(man	sollte	aber	bedenken,	dass	viele	Wege	sehr	sandig	sind	und	das	Vorwärtskommen	erschweren);	auch	sind	die	Namibier
gern	behilflich.

Namibia	-	Notruf
Landesweit	für	Polizei	10111,	Feuerwehr	und	Rettungsdienst	Windhoek	061-211111.

Namibia	-	Öffnungszeiten
Die	 Geschäfte	 haben	 in	 der	 Regel	 Mo-Fr	 8/9-13	 und	 15-18	 Uhr	 geöffnet,	 Sa	 8/9-12	 Uhr.	 Einige	 Supermärkte	 haben	 auch
samstagnachmittags	und	sonntags	offen.	Banken	sind	Mo	bis	Fr	9-15.30	Uhr	und	Sa	8.30-11	Uhr	geöffnet,	Büros	Mo-Fr	8-17
Uhr.

Namibia	-	Reisen	im	Land
In	Namibia	 reist	man	angesichts	der	großen	Entfernungen	gerne	mit	 dem	Flugzeug	 (Fly-in	Safaris).	Air	Namibia	unterhält
Inlandsverbindungen	 von	 Windhoek	 zu	 allen	 wichtigen	 Orten,	 auch	 diverse	 Charterfirmen	 bieten	 ihre	 Dienste	 an.	 An	 den
Flughäfen	stehen	Taxis	zur	Verfügung.	Zudem	verkehren	Busse,	Sammeltaxis	und	Bahnen	zwischen	den	größeren	Orten	im
Land,	 deren	 Benutzung	 aber	 aus	 Sicherheitsgründen	 nicht	 zu	 empfehlen	 ist.	 Ausgenommen	 davon	 sind	 verschiedene
touristische	Züge	wie	der	Shongololo	Express,	Rovos	Rail	oder	der	luxuriöse	Desert	Express.	Die	meisten	Namibiabesucher
sind	 mit	 einem	 Mietwagen	 (PKW,	 Jeep	 oder	 Campmobil)	 unterwegs.	 Auf	 diese	 Weise	 kann	 man	 das	 Land	 am	 besten	 den
individuellen	 Bedürfnissen	 entsprechend	 erkunden,	 auch	 wenn	 die	 Mietpreise	 recht	 hoch	 sind.	 Auf	 Überlandfahrten	 nach
Einbruch	der	Dunkelheit	sollte	man	jedoch	aufgrund	der	Gefahr	krimineller	Übergriffe	und	eines	erhöhten	Unfallrisikos	(z.B.
durch	unbeleuchtet	abgestellte	Fahrzeuge,	Wildwechsel)	verzichten.	Das	Straßennetz	 ist	weitgehend	in	gutem	Zustand.	Es
besteht	 überwiegend	 aus	 Schotter-	 und	 Sandstraßen,	 die	 eine	 vorsichtige	 Fahrweise	 und	 evtl.	 Vierradantrieb	 verlangen.
Etwas	 gewöhnungsbedürftig	 ist	 der	 Linksverkehr.	 Auf	 Asphaltstraßen	 herrscht	 ein	 Tempolimit	 von	 120	 km/h,	 auf
Schotterpisten	70	km/h.	Für	die	Fahrzeugmiete	wird	ein	Internationaler	Führerschein	benötigt;	alternativ	kann	eine	amtliche
englische	Übersetzung	des	nationalen	Führerscheins	mitgeführt	werden.	Die	Automobile	Association	of	Namibia	hilft	 auch
Mitgliedern	europäischer	Automobilclubs	mit	Rat	und	Tat	(Tel.	+264-61-224202,	http://www.aa-namibia.com).

Namibia	-	Steckbrief
Amtssprache:	 Englisch	Bevölkerung:	 rund	 2,5	 Mio.	 Einwohner	 Fläche:	 824.292	 km²	Hauptstadt:	 Windhoek/Windhuk
(rund	 350.000	 Einwohner)	Landesvorwahl:	 +264	Währung:	 Namibia-Dollar	 (Abk.:	 N$;	 ISO-4217-Code:	 NAD)	Zeitzone:
West	Africa	Time	(WAT).	Unterschied	zur	Mitteleuropäischen	Zeit	(MEZ):	+1	Stunde	(Mitteleuropäische	Sommerzeit	(MESZ)	-1
Stunde)

Namibia	-	Trinkgeld
In	 den	größeren	Hotels	 gelten	die	 internationalen	Gepflogenheiten.	Bei	 vielen	 Pensionen,	 Lodges	und	Gästefarmen	 findet
man	an	der	Rezeption	eine	Tip-Box.	Das	darin	deponierte	Trinkgeld	wird	unter	allen	Angestellten	aufgeteilt.	 Im	Restaurant
sind	5-10	%	des	Rechnungspreises	angemessen.	Auch	Gepäckträger	und	Taxifahrer	erwarten	ein	Trinkgeld.

Namibia	-	Zollbestimmungen
Eingeführt	werden	dürfen	Gegenstände	des	persönlichen	Bedarfs	und	die	üblichen	Freimengen	an	Alkohol,	Zigaretten	und
Parfüm:	pro	Person	1	l	Spirituosen,	2	l	Wein,	200	Zigaretten	oder	20	Zigarren	oder	250	g	Tabak,	50	ml	Parfüm.	250	ml	Eau	de
Toilette	sowie	andere	Gegenstände/Geschenke	 im	Wert	von	1.250	NAD.	Die	Landeswährung	darf	bis	zu	einem	Betrag	von
50.000	NAD	ein-	und	ausgeführt	werden,	Fremdwährung	und	Reiseschecks	dürfen	in	unbegrenzter	Höhe	mitgeführt	werden.
Bei	 der	 Ausfuhr	 von	 Antiquitäten	 und	 Souvenirs	 müssen	 sich	 Touristen	 an	 die	 Bestimmungen	 des	 Washingtoner
Artenschutzübereinkommens	(CITES)	halten.	Bei	der	Rückreise	in	die	EU	dürfen	Personen	über	17	Jahre	200	Zigaretten	oder
100	 Zigarillos	 mit	 einem	 Höchstgewicht	 von	 3	 g	 pro	 Stück	 oder	 50	 Zigarren	 oder	 250	 g	 Tabak	 sowie	 1	 l	 Spirituosen,	 2	 l
Zwischenerzeugnisse,	 4	 l	 nicht	 schäumenden	 Wein	 und	 16	 l	 Bier	 sowie	 andere	 Waren,	 wie	 Parfüm,	 Kaffee,	 Tee	 und
Elektrogeräte	bis	zu	einem	Wert	von	300	EUR	zollfrei	einführen,	wobei	die	Wertgrenze	für	Jugendliche	unter	15	Jahre	bei	175
EUR	und	für	Flug-	und	Schiffsreisende	bei	430	EUR	liegt.	Bei	der	Wiedereinreise	in	die	Schweiz	dürfen	über	17-jährige	250
Zigaretten	oder	Zigarren	oder	250	g	anderer	Tabakfabrikate	sowie	5	l	alkoholische	Getränke	mit	einem	Alkoholgehalt	bis	18
Vol.-%	 und	 1	 l	 alkoholische	 Getränke	 mit	 einem	 Alkoholgehalt	 über	 18	 Vol.-%	 zollfrei	 einführen.	 Die	 Wertfreigrenze	 aller
eingekauften	 Waren	 beträgt	 300	 CHF	 (inkl.	 Geschenke,	 Alkohol	 und	 Tabakerzeugnisse).	 Die	 Einfuhr	 von	 Elfenbein	 nach
Europa	 ist	 verboten.	 Souvenirs,	 die	 unter	 das	 Washingtoner	 Artenschutzabkommen	 fallen,	 werden	 bei	 Wiedereinreise	 ins
Heimatland	beschlagnahmt.	Da	sich	Zollbestimmungen	kurzfristig	ändern	können,	 ist	es	ratsam,	die	aktuellen	Vorschriften
kurz	vor	der	Reise	direkt	bei	der	jeweiligen	Botschaft	zu	erfragen.


